
HA 230

HF-EMPFANGSANTENNEN
1,5 30 MHz

HF-Empfangsantenne HA 230/401 für mobiten Einsatz.
Links: HA 230/404 im Schiffseinsatzi rechts: 11A 23ot4o3 tür stationären Berieb (Da.hmönraoe)

Allge m eines

HF Empfangsantennen der Typenre he HA 230 s nd Lrn versa verwendbare Kurzwe en-Empfangsantennen d e
sowoh dle horizontaJen \',,,ie a!rch d e vert kalcn Konlponenten c ries e ektrischen Fe des aufrehnren können.
lede d eser Antennen entha t desha b getrennte vone nander cntkoppolte Strah er so daß sie g clchzcitg auch
als ausgezelchneie Polar satlonsd vers ty Antennc cingeselzt werden kann Um aus a len az mltta en Richtunalcn
d e horizontal po arisiertcn Wcl cn empfangcn zu konnen, sjnd be den Antennen djeser Typenreihe zwe ge-
kreuzte horzontole Dipole angeordnet Die vertrkale Polarsaton wrd von cnern senkrechten Stab aufge
nommen, dessen e ektr sches Gegengew cht durch den 6 m hohen Tragmast der Antenne gebLldet w rd.

lede Antenne besreht somlt aus drer E nzelantennen; von cder dicser drei E nze antennen fuhrt e n e Jencs
HF Kabel in den Emplangsraunr Sie werden dort entweder an einen Antennenwahlschaltcr oder an ern
D versity-Ablosegerät angesch ossen, s ehe B ld 3.
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Anwend u ng

Mit Rücksicht auf die in der Praxis unterschiedlichen Anforderungen und Einsatzbedingungen sind HF-Emp-

fangsantennen der Reihe HA 230 in nachstehenden Ausführungen lieferbar:

HA 230/40r

Diese Antenne eignet sich besonders für den mobilen Einsatz, da Mast und Strahler weitgehend zerlegbar

sind (max. Länge 2 m) und das Gewicht gegenüber den anderen Ausführungen niedrig ist. Hier wie bei allen

anderen Typen können die drei von der Antenne kommenden HF-Kabel über einen Antennenwahlschalter

(2. B. HF-Schalter HA 82/2) geführt werden. Durch Umschalten auf eine der drei Antennen kann dem Empfanger

immer die maximale Eingangsspannung angeboten werden. Wird der Schalter durch einen automatischen Um-

schalter (Diversity-Ablösegerät) ersetzt, so ist wirkungsvoller Polarisations-Diversityempfang möglich.

Die Antenne ist abgespannt. Zum Zubehör 9ehört ein Hilfsmast für die Aufstellung (siehe Titelbild und Bild 1).

HA 230/403

Geeignet zur stationären freistehenden Aufstellung auf Dächern oder im Gelände, auch in Tropengebieten.

Die Antenne (Abbildung siehe Titelseite) ist leicht zerlegbar, Flugzeugtransport ist möglich.

Die Antenne HA 230/403 kann mit Abspannungen verwendet werden, wenn kein geeigneter Gegenflansch (zum

Mastflansch) vorhanden ist, der die N/omentenbelastung aufnehmen kann.

HA 23Ol40/.

Ausführung ähnlich HA 230/403, jedoch geeignet lür Schiffseinsatz. Gegenüber der HA 230/403 besitzt diese

Antenne kürzere und dünnere Strahler, wodurch sie die erhöhte Windlast, kombiniert mit den auf Schiffen auf-

tretenden Besch leunig u ng skräften, aufnehmen kann (siehe links im Titelbild).

Aufbau

HA 230/401

Der 6 m hohe Tragmast ist in drei Schüsse zerlegbar und besteht aus Aluminiumrohren, die ineinandergesteckt
und verschraubt werden. An der Spitze des l',4astes ist der Strahlerkopf angebracht, der zum Teil aus Polyester
hergestellt ist, das gleichzeitig als lsolatlonsmaterial dient. Die insgesamt funf am Strahlerkopf angebrachten

Strahler sind über Flanschverbindungen befestigt. lm lnnern des Strahlerkopfes befinden sich Symmetrier-
und Transformationselemente. Die Strahler sind aus verkupferten Stahlstäben zusammengesetzt, die an den

Stoßstellen verschraubt werden. Die Länge der einzelnen Stäbe beträgt rund 1 m.

Zur Abspannung werden Diolen-Seile verwendet. Am Mastfuß ist ein Gelenk angebracht. Zur Aufstellung dient
ein zum Lieferumfang der Antenne gehörender Hilfsmast (siehe Bild 1).

HA 230/403 und HA 230/404

Der Aufbau ist ähnlich wie bei dem oben beschrebenen Typ, jedoch besteht der auch hier in drei Schüsse

zerlegbare Antennenmast aus tauchverzinkten Stahlrohren, die über Flansche miteinander verbunden sind.

Die einzelnen Strahler bestehen aus gezogenem, glasfaserverstärktem Polyester mit Kupfereinlagen.
Die drei Abspannungen sind ebenfalls aus glasfaserverstärktem Polyester hergestellt und an den Enden mit

Abspannspiralen versehen, die über Schäckel mit der Antenne bzw. mit den Fundamentösen verbunden sind.
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Technische Daten

Frequenzbereich

Polarisation

Strahlungsdiagramme

Kabelanschlußr)

Gegensteckerl)

geeignetes Kabelr)2)

1,5...30N,1H2

Einzelantenne l: horizontal
ll: horizontal
lll: vertikal

Horizontaldiagramm der Einzelantennen I und ll je etwa
achterförmig, der Einzelantenne lll kreisförmig.Vertikal-
diagramme siehe Bild 5. Diese Diagramme gelten bei
Aufstellung am Erdboden. Bei erhöhter Aufstellung wird
die Abstrahlung, besonders die der Einzelantennen I

und ll, im Durchschnitt flacher.
Optimale Aufstellhöhe: 12 . . . 18 m

R & S-Bezeichnung: FHD-I 1 101
Am phenol-Beze ichnung: 83-1 R

R & S-Bezeichnung: FHS 11101
Am phenol-Bezeich n u ng: 83-1 SPN
(bei Antenne HA 230/401: 83-776)

R & S-Bezeichnung: LKK 53711
(für Antenne HA 230/401: LK 12612)
Amphenol-Bezeichn u ng: RG-8/U
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Bestellbezeichnung

Empfohlene Ergänzung zur HA 230/403 (gesondert zu bestellen)
3 Stück Abspannunoen HA 230/403-10

') le 3maL.,) Gehört nicht zum Lleferumfana der Antenne, der Welenwidersland des Antennenkabels kann 509 60 !.1 oder 7s{l betragen.
3) Klammerwerte gellen für Antenne mit Abspannung.

> HF-Empfangsantenne HA 230/. . . (nach Schrägstrich
bitte gewünsche Ausführung einsetzen: 14O1, 1403
oder /404)

Bild 1 HF-Emplanssantenne HA 230/401 (mobile Aüslührung) bel der Aufstellung

N2171



Anwend un g

Mit Bücksicht auf die in der Praxis unterschiedlichen Anforderungen und Elnsatzbedingungen sind HF-Emp-

fangsantennen der Reihe HA 230 in nachstehenden Ausführungen lieferbar:

HA 230/401

Diese Antenne eignet sich besonders für den mobilen Einsatz, da Mast und Strahler weitgehend zerlegbar

sind (max. Länge 2 m) und das Gewicht gegenüber den anderen Ausführungen niedrig ist. Hier wie bei allen

anderen Typen können die drei von der Antenne kommenden HF-Kabel über einen Antennenwahlschalter
(2. B. HF-Schalter HA B2/2) geführt werden. Durch Umschalten auf eine der drei Antennen kann dem Empfänger

immer die maximale Eingangsspa n n ung angeboten werden. Wird der Schalter durch einen automatischen Um-

schalter (Diversity-Ablösegerät) ersetzt, so ist wirkungsvoller Polarisations-Dlversityempfang möglich.

Die Antenne ist abgespannt. Zum Zubehör gehöft ein Hilfsmast für die Aufstellung (siehe Titelbild und Bild 1).

HA 230/403

Geeignet zur stationären lreistehenden Aulstellung auf Dächern oder im Gelände, auch in Tropengebieten.

Die Antenne (Abbildung siehe Titelseite) ist leicht zerlegbar, Flugzeugtransport ist möglich.

Die Antenne HA 230/403 kann mit Abspannungen verwendet werden, wenn kein geeigneter Gegenflansch (zum

Mastflansch) vorhanden ist, der die Momentenbelastung aufnehmen kann.

HA 23Ol404.

Ausführung ähnlich HA 230/403, jedoch geeignet tür Schiffseinsatz. Gegenüber der HA 230/403 besitzt diese
Antenne kürzere und drlnnere Strahler, wodurch sie die erhöhte Windlast, kombiniert mit den auf Schiffen auf-

tretenden Beschleunigungskräften, aufnehmen kann (siehe links im Titelbild).

Aufbau

HA 230/401

Der 6 m hohe Tragmast ist in drei Schüsse zerlegbar und besteht aus Aluminiumrohren, die ineinandergesteckt
und verschraubt werden. An der Spitze des N,4astes lst der Strahlerkopf angebracht, der zum Teil aus Potyester
hergestellt ist, das gleichzeitig als lsolatlonsmaterial dient. Die insgesamt fünf am Strahlerkopf angebrachten
Strahler slnd über Flanschverbindungen befestigt. lm lnnern des Strahlerkopfes befinden sich Symmetrier-
und Transformationselemente- Die Strahler slnd aus verkupferten Stahlstäben zusammengesetzt, die an den
Stoßstellen verschraubt werden. Die Länge der einzelnen Stäbe betragt rund 1 m.

Zur Abspannung werden Diolen-Seile verwendet. Am Mastfuß ist ein Gelenk angebracht. Zur Aufstellung dient
ein zum Ljeferumfang der Antenne gehörender Hilfsmast (siehe Bild l).

HA 230/403 und HA 230/4O4

Der Aufbau ist ähnlich wie bei dem oben beschriebenen Typ, jedoch besteht der auch hier in drei Schüsse
zerlegbare Antennenmast aus tauchverzinkten Stahlrohren, die über Flansche miteinander verbunden sind.

Die einzelnen Strahler bestehen aus gezogenem, g lasfa se rve rstärktem Polyester mit Kupfereinlagen.
Die drei Abspannungen sind ebenfalls aus glasfaserverstärktem Polyester herge$tellt und an den Enden mit
Abspannspiralen versehen, die über Schäckel mit der Antenne bzw. mit den Fundamentösen verbunden sind.
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H F-EM PFANGSANTEN NEN HA 230

Bild 2 Hauptabmessung€n der rypen 230ßOl . . . 4O4

Diversit)b

Empfänger

Blld 3 alockschema einer Dlverslty-Emptangsanlage

Blld 4 Abmsssunsen des Einspannfian.cheg

Blldsa Venlkaldlasramm der relaüven Feldstlrke der Elnz€lanten- Blldsb Vettikaldlagramm .ler relatlven Feld3tärke der Elnzel-
nen I b2w. ll (horlzontal€ Dlpole) bel ld.al lcitendem Erd- sntenne lll (verrlkalstrahle.) b3t ldeal leltendeh Erdboden

bodan
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